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Kampf dem Kartoffelkäfer !

Der Schutz der Ernte vor Schädlingen ist in der Zeit
des Rahrungsmittelmangels unörlässlicl . . Das Auftreten des

Kartoffelkäfers in mehreren Bundesländern bedeutet bereits
eine gefährliche Bedrohung einer der wichtigsten Versorgungs¬
grundlagen , Es wird daher neuerlich auf die Verordnung zur
Abwehr des Kartoffelkäfers aufmerksam gemacht , nach der alle
Kartoffel - und Paradeispflanzen nach Kartoffelkäfern abzu¬
suchen sind.

Der Käfer hat etwa die G-rösse einer Kaffeebohne , ist

gelblich und hat auf den Flügeldecken zehn auffällige schwarze

Längsstreifen . Die Unterseite dos Käfers ist flach , die Ober¬
seite hoghgewölbt • Die Larven des Schädlings werden bis ein¬
einhalb Zentimeter lang , sind rot oder bräunlich und haben
an den Seiten je zwei Reihen schwarzer Punkte.

Verdächtige Funde sind sofort der Bundeslehranstalt
für Pflanzenschutz , Wicn . 2 « , Trunncrstrasse 1 , Toi * R 42 - 5 - 36,
zu übermitteln.

Die Städtischen Bader a » 15 . August

Am Freitag , den 15 . August ( Feiertag ) , sind die Städti
sehen Volksbäder , das JÖrgerbad und das Floridsdorfer Bad wie
an Sonntagen nur von 7 bis 12 Uhr geöffnet * Die Schwimmhalle
oes Jörgerbades ist von 9 bis 19 Uhr in Betrieb,
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Strombezugsgenehmigung für Industrie - und Gewerbebetriebe

Der Landeslastverteiler für Wien macht nochmals drin¬

gend darauf aufmerksam , dass für Betriebe von 1 . 000 kWh monat¬

lichem Durclisehni11sverbrauch aufwärts Betriebserlaubnisse ein«

geholt werden müssen . Betriebe von 1 . 000 bis 5 . 000 kWh haben

beim Landeslastverteiler Wien , Wien 9 » » Mariannengassc 4 , ein-

zureichen , während Betriebe von 5 . 000 kWh aufwärts dies beim

Bundeslastverteiler , Wien 1 . , Ara Hof 2 , su besorgen haben.

Das gleiche gilt für Industrie - und Gewerbebetriebe
in Hieder 'österreich , die Strom von den Wiener Elektrizitäts¬

werken beziehen . Sonstige betriebe in Hioderösterreich haben
sich an den zuständigen Lastverteiler für ITiederöstor .reich,
Wien 1 . , Teilfaltstrasso 8 , zu wenden.

Betriebe , die nach dem 20 . August ohne Strombczugs-

genehmigung arbeiten , werden über Auftrag des Bnergievertei-
lungsdirektoriums zur Verantwortung gezogen . Die Kontrollin-

genieure des Enorgievorteilungsdirektoriurns beginnen am 20.

August mit den Überprüfungen.

"Jugend am Werk " fährt nach England

Heute nachmittags ist eine Gruppe jugendlicher Helfer
der Aktion " Jugend am Werk " in ein Austauschiagar nach England
abgoroist . Bor Zweck dieser Koiso ist ’

, den jungen Menschen die

Zerstörungen und Verwüstungen zu zeigen , die durch den Krieg
des Faschismus auch in anderen Ländern angerichtet worden sind.
Biese Reise ist ein Beitrag zur Erziehung der heranwachsenden

Jugend zur Friedens ge sinnung und zum Verständnis fremder Völker,

Gleichzeitig sollen die Teilnehmer im klassischen Land der De¬
mokratie das " fair play " erleben , das dort nicht nur im Sport,
sondern auch im öffentlichen Leben geübt wird . Der Leiter der
Aktion " Jugend am Werk " , Gemeinderat Misti n gor , wird die Reise¬

gesellschaft bis zur Staatsgrenze begleiten*
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Der Bool : als Gärtner

Aus einer Bauhütte in Albern wurden in der letzten

2 C it insgesamt 60 Sache Zement gestohlen » Bio Hütte wurde des

nachts mehrmals aufgebrochen und wieder sorgfältig verschlossen.

Die Kriminalpolizei hat als Q?äter den Bauwächter Leopold

Kretschmor ermittelt f der den gestohlenen Zement an Gärtner

in d ^ r Umgebung verkauft hat * Bin Teil der Diebsbeute konnte

zustande gebracht werden * Die strafaiatshandlung ist cingoleitot#
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